
pmm den weg märent fo Wölt fie ym fagen was ir anlege,
Die iungkfraw fagt es graff Albrecht, der kam als er ge:
haiffen ward. Ddoenpfiengfieyngar gnädigflich ond prach,
Das vng anligt das wöllent wir euch fagen als ainem
frumen teutfchen vmb Das ir ons helffent nd ratent vnd
hub an nd fagt ym wie ain tentfcher bei ir gewefen wär
vnd yn zu guter maß erBogen het, der von den Haiden ges
fangen wär worden vnd hinweg gefürt, vnd niemant weft
ob er lebendig oder tod wär vnd bat yn um hilf vnd rat
ob er ir möcht gehelffen das fie inne wurd. wie e8 umb yn
ain geftalt het,» fo wölt fie nm geben zerung, vnND was
darzu gehörte, vnd dennocht hoch darzu danden, dnd Das
zu guten gnaden nimmermer Dergeffen,

Alf fagt ir Graf Albrecht zu. vnd bat den Fünig
+ Das er ym erlaubte zu dem heiligen grab zu

ziehen. wann er ain farf dar fchuldig wäre,
__Milfo erlaubt ym der Fünig. Ddeß was er gar

fro. ond fagt es der Fünigin. Die gab yn zerung vndD was
ym nof was, Alf berait er fih vnd rait hinweg vnd
nam mit ym den von Altfteten vnd ain Inecht vond Fam genNRodis, do het er ain freund Der was ain graff von ft
zu dem Fam er vnd fagt ym marumb_ er augfumen wär
ynd wie e8 ain geftalt vmm yn het, Do fürach fein freund
Sch waiß wol ain gefangen. der ff ain teutfcher Der will
niemant fagen wer er fei, noch fein tauffnamen. noch fein
gefchlächt nit nennen, nd ift gar zumal ain hübfcher iunz
ger Fnab. Da bat er fein freund das er yn zu ym ließ,
Das het er vnd fürtk yn zn ym. Da bat er yn das er ym
ain wol Fünden maler befante vnd yn ließ abmalen. dasgefchach..ainmalerwardbefantvndzuymgefüertDermalte nn eben gleich nach feiner geftalt vnd nach aller Hide
maß, lie nam er Das gemalt fud) nd macht 9 un(21
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